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Beilage zum Amts - unö Intelligenz -Blatt Nro . 28 .
Dienstag den 31. März 1846.
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Oberamt Nagold.
Nagold.

Meisterrechts Ertheilung.
Dem Ernst Immanuel Winter  von

Wildberg ist vom Königl Oberamte
Calw in Folge der vom 2 — 23. lau¬
fenden Monats vorgenommenen Prü¬
fung das Meisterrccht erster Stufe
mit dem Prädikat Werkmeister
am 24. l. M . ertheilt worden.

Den 25. März 1846.
Königl. Oberamt.

Daser.
Oberamt Nagold.

Nagold.
Auswanderung.

Sara Augsburger,  ledig , von
Untcrschwandorf, wandert nach Nord¬
amerika aus und hat auf Jahresfrist
Bürgschaft geleistet.

Den 26. März 1846.
Königl. Oberamt.

Daser.
Oberarm Nagold.

Nagold.
Auswanderungen.

Der Weber Matthias Gutekunst
von Schiettingen,

der ledige Metzger Jakob Stickel
von Spielberg und seine Schwester
Magdalcue

wandern nach Nordamerika aus und
haben auf Jahresfrist Bürgschaft ge¬leistet.

Den 23. März 1846.
Königl. Oberamt.

, Dase r ._
Obcramtsgerlcdr Horb.

Horb.
Schulden Liquidationen.

I » iiachgenannkeu Gamsachcu wer¬
den die Schulren-Liquidationen und die
gesetzlich damit verbundenen weiteren
Verhandlungen an den unten bezeich¬
nten Tagen und Orten vorgenommen,
wozu die Gläubiger und Absonderungs-
Berechtigten andurch vorgeladen wer¬
den, um entweder persönlich oder durch
hinlänglich Bevollmächtigte zu erschei¬
nen, oder auch, wenn voraussichtlich
kein Anstand obwaltet, statt des Erschei¬
nens, vor oder an dem Tage der Li- >
guldakions- Tagfabrt ibre Forderungen
durch schriftliche» Nezeß in dem einen,
wie in dem andern Fall, unter Vorle¬

gung der Beweismittel für die Forde¬
rungen selbst sowohl, als für deren et¬
waige Vorzugsrechte anzumelden.

Die nicht liquidircnden Gläubiger
werden, so weit ihre Forderungen nicht
aus den Gerichts- Akien bekannt sind,
an den unten festgesetzten Tagen durch
Bescheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen wer¬
den, daß sie, hinsichtlich emeS etwaigen
Vergleichs, der Genehmigung des Ver¬
kaufs der Masse- Gegenstände und der
Bestätigung des Güterpflegers, der Er¬
klärung der Mehrheit ihrer Klasse bei¬treten.

1) Joseph Biesinger,  Weber zu
Wiesenftetten,

Donnerstag den 16. April,
Morgens 9 Uhr.

2) Jung Jobannes Kneißler,  Tag¬
löhner in Salzstetken,

Dienstag oen 21. April,
Morgens 9 Uhr.

3) Johann Schneider,  Schneider
in Weitingen,

Donnerstag den 39. April,
Morgens 9 Ubr.

Den 17. März 1846.
K. Oberamtsgericht.

Eble.

genommen werden, daß sie hinsicht¬
lich eines etwaigen Vergleiches, der
Genehmigung des Verkaufs der Masse-
Gegenstände und der Bestätigung des
Güterpflegers der Erklärung der Mehr¬
heit ihrer Klaffe beitreten.

! Den 17. Marz 1846.
K. Oberamtsgericht.

Eble

Odcramrsgencht Horb.
Horb.

Schulden -Liquibation.
In der Gantsachc des

Johannes Faiß,  Maurers zu Bilde-
chingen,

wird die Schulden- Liquidation
Montag den 20. April d. I,

Nachmittags2 Uhr,
aufdem Rathhaus zu Bildccbingen vorge¬
nommen, wobei die Gläubiger entwe¬
der in Person oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte zu erscheinen oder durch
schriftliche Rezesse ihre Ansprüche ge¬
hörig geltend zu machen,  insbesondere
ihre Schuldscheine und sonstige Beweis¬
mittel vorzulegen haben.

Die nicht liquidircnden Gläubiger
werden, so weit ihre Forderungen nicht
aus den Gerichts- Akren bekannt sind,
in der auf die Liquidations- Verhand¬
lung folgenden nächsten Gerichtssitzung
durch Bescheid von der Masse aus¬
geschlossen, von den übrigen nicht er¬
scheinenden Gläubigern aber wird an-

Forstamt Altenstarg.
Holzverkauf.

Im Revier Hvsstett werben am
Mittwoch dem 8. April d̂ J . .

im Distrikte Schloßberg, woselbst die
Zusammenkunft

Vormittags 10 Uhr
auf dem Hornberger Kirchenweg unten
im Thale statifindet, 3800 Hopfenstan¬
gen, 8200 Floßwieden, ^ buchene,
28^ tannene Klftr. , 8 Neißprügel-
klstr. , 500 tannene geschätzte Wellen
im Aufstreich verkauft, wozu die Lieb¬
haber einladei,

den 27. März 1846,
das K. Forstamt.

v. Senkt  er.
Forstamt Altenstaig.

Holzverkauf.
Im Revier Enzklöfterle werden am

Montag dem 6. April d. I.
im Distrikt Dietersberg 8 161 Lang-
holzstämme, 21 Klötze, 1 Birke, 21
birkene und 35 tannene Stangen,.3V«
eichene, 150z birkene, 25^ tannene
Klftr. , circa 150 birkene, 1850 tan¬
nene ungebundene Wellen; im Langen-
hari 0 75 Langholzstämme, 154 Klötze,
2'/ , eichene, ^ .birkene, 25^ tanneneiKlftr., circa 100 birkene, 3000 tannene

!ungebundene Wellen >m Aufstreich ver-, kauft.
Die Zusammenkunft ist

Vormittags 10 Ubr
bei der württembergischenZolltafel im

, Dietersberg.
! Den 26. März 1846.
! Königl. Forstamt.

v. Seutrer.

Anttsnorariat Alrenstalg.
E b h a u seu,

Gericbtsbezirks Nagold.
Gläubiger - Aufruf.
Zur außergerichtlichen Erledigung

des Schuldcnwescns der Ehefrau des
Johann Martin Hauser,  Webers von
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geben und können jeden Tag cingese-
hen werden.

Die Liebhaber werden nun höflich j
cingeladen , sich zur bestimmten Zeit ein-
züfinden ; die Herren Ortsvorsteber aber
gebeten , diesen Verkauf gefälligst in ih¬
ren Gemeinden dekannr machen zu lasten.

Den 20 . Mär ; 1846.
Konrad Renz,  Schmids Witlwc.
Jakob Renz,  Schmidmeister.

B e i b i n g c n,
Oberamiö Nagold.

Saamen - Empfehlung.
Aechlen rbeinlanvischen Hanfsaamen

empfiehl ! um billigen Preis
zu geneigter Abnahme

2. Gottlieb Hartmann
und Consorten.

Altenstaig Stadt.
Leiternwägelchen - re Verkauf.

Künftigen Donnerstag den 2 . April,
Vormittags 10 l!br,

Verkauft die Unterzeichnete gegen baare
-Bezahlung ein ein-
-.spänniges Leitern-
Lwägelcken mit !

len und Radschuh , einen Truhekarren,!
einen Holzschlitten und ein voUstäudl- !
ges Pferdegeschirr . !

Kaufslieboaber werden auf obigen
Tag mit dem Bemerken , daß genannte,
Gegenstände in gutem Zustande sind,!
höflich cingeladen von ^

Bierbrauer Lutz Wittwe . j
Den 27 . März 1846 . >

Pfalzgrafen  Weiler,  !
Oberamts Freuvenstadt.

Verkauf einer Ziegelei nebst
Wohnhaus.

Der Unterzeichnete hat sich entschlos¬
sen , seine hier besitzende Ziegelei mit

zwei Brennofen,
rgut und räumlich
'eingerichtet , nebst

seinem vor drei
_ !Jahren ganz neu
erbauren zweistöckigen, von der

-UM Ziegelei abgesonderten Wobn-
.M Haus und etwa 8 Morgen Bau-

und Mähefeld , größtcntheils in der Nähe
der Gebäude , aus freier Hand an den
Meistbietenden auf sechs verzinsliche
Jahreszieler zu verkaufen.

Der Verkaufstag ist auf
Samstag den 4 . April d. I.

im Wirthsbaus zur Linde dahier anbe¬
raumt , kann aber auch umer der Hand
mit ihm ein Kauf abgeschlossen und,
wenn ein annehmbares Offert gestellt
wird , sogleich zugesagt werden.

Die näheren Bedingungen können j
beim Verkaufe vernommen werden . I

Den 25 . März 1846 . >
Louis Bacher,,

Ziegelei - Besitzer.
W i l d b e r g.

Bleicben - Empfehlung.
Für die bekannten Blaubeurer , Ura-

^ eher und Wcilderstädtcr
-Bleichen empfiehlt sich

Unterzeichnete zu
zahlreichen Aufträgen,

unter Versicherung bester Bedienung und
Garantie für allenfallsige Beschädi¬
gungen . Den 20 . März 1846.

Kaufmann Schönhuth.
Alten  st a i g.

Geld auszuleihen
Bei Unterzeichnetem sind 450 fl.

Pflegsckaftsgeld gegen gesetzliche
- Versickerung auszuieiben.

Den 23 . März 1846.
M . I . Fa ist.

Sulz,
Oberamts Nagold.

Geld ausznleiheu.
der Stlfkungspflegc dabier lie¬
gen 150 fl. gegen gesetzliche Ver¬
sicherung und 5 Prozent Ver¬
zinsung zum Ausleihen parat.
27 . März 1846.

Stiftungspfleger Gärtner

Bei

Den

Nachmittags 1 Uhr,
im Wirthöhaus zum Ochsen daselbst
vorgenommen , wozu die Kaufslustigen
freundlich eingeladen werden.

I . Hansel mann.

B e r n e ck,
Oberarms Nagold.

Geld ausznleiheu.
Der Unterzeichnete hat 100 fl. Pflcg-

schafrsgelv gegen gesetzliche Ver¬
sicherung und 5 Prozent Verzin¬
sung zum Ausleihen parat.

Den 20 . Mär ; 1846.
Michael Bauer.

W a r t b,
Oberamts Nagold.

Geld auszuleiken.
Es liegen bei dem Unterzeichneten

gegen gesetzliche Sicherheit 50 fl.
M ^ aus der S ck we i ; ersehen Pfleg¬

schaft zum Ausleihen parat.
Den 24 . Mär ; 1846.

Johann Georg Ebniß.
Zwerenberg,

Obcramts Calw.
Schäl - Eichen - Verkauf.

Der Unterzeichnete ist gesonnen , am
Mittwoch dem 8. April d. I .,

die auf seinem Gute befindlichen Schal-
Eicken im öffentlichen Aufstreich zu ver¬
kaufen , der Verkauf wird am gedach¬
ten Tag,

Nagold.

M Nstirtinger Bleiche . ^
xA Auf diese in jeder Beziehung A
M empfeblungswerthe N a t u r - s«
D S Bleiche,  de - A

,ren Besitzer für A
sschr reine dauer -lN
hafte Bleiche u. ^

vollkommen unbeschädigte Ablie¬
ferung Garantie anbietet , beför - A
dere ich Leinwand , Garn und N
Faden zu billigem Bleichlobn,

AZ und bitte um recht zahlreiche Auf-

Mi

M Ehr . Schwarz.  ^

Schernbach,
Oberamls Freubenstavt.

Haus - uud Güterverpachtung
Die Besitzer des vormals Christ.

Schnürlen 'schen  Hofguts in Schern-
^ bach bringen an-

durch zur Kcmit-
niß , daß nachbe-
zeichnete Licgen-

im Einzelnen oder
öffentlichen Aufstreich

begeben werden.
Der Tag der Verpachtung ist auf

Donnerstag den 2. April d. I .,
Nachmittags 1 Uhr,

ln dem Mast scheu Haus in
Schernbuch festgesetzt.

Die Liegenschaften bestehen in
Gebäuden:

1) ein zweistöckiges, gut gebautes Bau-
renhaus mit Scheuer und Stallung
zu 30 Stücken Vieh;

2) eine weitere , gut gebaute Scheuer
und Wagenschopf;

3) ein Holz - und Streueschovf;
4) ein einstöckiges Leibgcbinghaus mit

Keller;
5) circa 80 Morgen Baum - und Gras¬

gärten , Ocden , Wiesen und Streue-
tbeil.

Die Verpachtungs -Bedingungen wer¬
den am Tage der Verpachtung bekannt
gemacht.

Um die Bekanntmachung dieser Ver¬
pachtung werden die wohllöblichenOrtö-
vorstände höflichst ersucht.
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